6. Sonntag im Jahreskreis – LJ A

KREUZZEICHEN - LITURGISCHER GRUSS
Wir beginnen unseren Gottesdienst + im Namen des Vaters und des Sohnes….. 

Unser Herr, der mit seinem Wort unserem Leben Orientierung schenkt, ER ist mit euch!

LIED ZUR ERÖFFNUNG

EINFÜHRUNG

Wir kommen hier zusammen, weil wir hoffen, dass wir für unser Leben Halt und Orientierung finden können. Wir lesen aus den Heiligen Schriften und suchen Antworten auf die Fragen: Was hat Gott vor? Mit mir, mit uns, in dieser Situation, in unserer Zeit? Das ist auch die Frage, über die Jesus heute in der Bergpredigt spricht. Er fragt sich: Was lehrt uns die Tradition über das Zusammenleben der Menschen? Was lehrt mich die Tradition jetzt? 
Als seine Jünger stellen wir uns heute dieselben Fragen. 
    
KYRIE-RUFE
Herr Jesus Christus,
· du verkündest uns den Willen des Vaters. Du sprichst hinein in unsere Zeit und in unser Leben, klar und ohne Kompromisse. Herr, erbarme dich unser.
· du willst, dass wir nicht nur den Buchstaben des Gesetzes befolgen. Deine Weisung will unser Herz erreichen, unser ganzes Leben soll auf dein Wort gerichtet sein. Christus, erbarme dich unser.
· du hast uns angewiesen, uns mit unseren Schwestern und Brüdern zu versöhnen, bevor wir unsere Opfergaben zum Altar bringen. Herr, erbarme dich unser. 

VERGEBUNG
Nachlass, Vergebung und Verzeihung unserer Sünden gewährt uns der allmächtige und barmherzige Herr.  
[bookmark: Tagesgebet]
GLORIALIED

TAGESGEBET
Guter Gott, wir wollen - wie Jesus - Gutes in die Welt bringen. Die Fülle deiner Liebe und gibt uns offene Augen und Herzen für unsere Mitmenschen. 
Du segnest uns und lässt uns spüren, dass du wie ein Freund an unserer Seite stehst. Dafür danken wir durch Christus, unserem Bruder. 

LESUNG aus dem ersten Korintherbrief 2,6-10
Schwestern und Brüder! Wir verkündigen Weisheit unter den Vollkommenen, aber nicht Weisheit dieser Welt oder der Machthaber dieser Welt, die einst entmachtet werden. Vielmehr verkündigen wir das Geheimnis der verborgenen Weisheit Gottes, die Gott vor allen Zeiten vorausbestimmt hat zu unserer Verherrlichung. Keiner der Machthaber dieser Welt hat sie erkannt; denn hätten sie die Weisheit Gottes erkannt, so hätten sie den Herrn der Herrlichkeit nicht gekreuzigt.
Nein, wir verkündigen, wie es in der Schrift heißt, was kein Auge gesehen und kein Ohr gehört hat, was keinem Menschen in den Sinn gekommen ist: das Große, das Gott denen bereitet hat, die ihn lieben. Denn Gott hat es uns enthüllt durch den Geist. Der Geist ergründet nämlich alles, auch die Tiefen Gottes.

ANTWORTLIED - ALLELUJA Sei gepriesen Vater, Herr des Himmels und der Erde; du hast die Geheimnisse des Reiches Unmündigen geoffenbart. HALLELUJA

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: 
Ich sage euch: Wenn eure Gerechtigkeit nicht weit größer ist als die der Schriftgelehrten und der Pharisäer, werdet ihr nicht in das Himmelreich kommen.
Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt worden ist: Du sollst nicht töten; wer aber jemand tötet, soll dem Gericht verfallen sein. 
Ich aber sage euch: Jeder, der seinem Bruder auch nur zürnt, soll dem Gericht verfallen sein.
Wenn du deine Opfergabe zum Altar bringst und dir dabei einfällt, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, so lass deine Gabe dort vor dem Altar liegen;
geh und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, dann komm und opfere deine Gabe.
Ihr habt gehört, dass gesagt worden ist: Du sollst nicht die Ehe brechen. Ich aber sage euch: Wer eine Frau auch nur lüstern ansieht, hat in seinem Herzen schon Ehebruch mit ihr begangen. Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt worden ist: Du sollst keinen Meineid schwören, und: Du sollst halten, was du dem Herrn geschworen hast. Ich aber sage euch: Schwört überhaupt nicht. Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere stammt vom Bösen.

PREDIGT

GLAUBENSBEKENNTNIS

FÜRBITTEN
Zu Jesus und zu seiner Frohen Botschaft zu stehen ist nicht immer einfach. Wir wollen Jesus bitten, dass er uns hilft, echte Freunde in der Not zu sein.
· Wir beten für alle Menschen, die traurig sind; und wir beten um offene Herzen, damit wir ihnen Trost spenden.
· Wir beten für alle Menschen, die krank sind oder sich verletzt haben; und wir beten um helfende Hände,  
   damit wir ihnen Hoffnung schenken. 
· Wir beten für alle Menschen, die Hunger haben; und wir beten um wache Augen, damit wir mit ihnen teilen. 
· Wir beten für alle Menschen, die ausgelacht werden; und wir beten um Kraft, damit wir zu ihnen stehen. 
· Wir erinnern uns an alle, die uns vorausgegangen sind, die nun geborgen sind in der Hand Gottes

Guter Gott, höre unsere Bitten und erhöre uns durch Christus, unsern Herrn. Amen.

LIED ZUR GABENBEREITUNG

GABENGEBET
Guter Gott, mit Brot und Wein legen wir auch unsere begrenzten Möglichkeiten und Fähigkeiten auf den Altar. Mit deiner Hilfe können wir zu lebendigen Zeichen deiner unerschöpflichen Liebe und Lebenskraft werden. Dafür danken wir durch Christus, unseren Bruder. Amen.

PRÄFATION
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, ewiger Gott, immer und überall zu danken.
Von Anfang an hast du den Menschen dein Gesetz ins Herz geschrieben. Mit dem Volk, das du dir auserwählt und aus der Knechtschaft Ägyptens herausgeführt hast,
hast du einen Bund geschlossen und sein Leben durch deine Weisungen geordnet. Die Propheten haben deine Gebote immer wieder in Erinnerung gerufen. 
Durch Jesus hast du auch uns in dein Volk berufen und deinen Bund erneuert. 
Er hat uns den Geist gesandt, der uns befähigt, deinen Willen zu erkennen und unser Leben daraus zu erneuern. Darum preisen wir dich mit der ganzen Schöpfung und singen zum Lob deiner göttlichen Größe: 

HEILIGLIED - HOCHGEBET - VATER UNSER

ZUM FRIEDENSGRUSS
Christus ist in unserer Mitte, er schenkt uns seinen Frieden.
Geben wir einander ein Zeichen, das unsere Bereitschaft zum Ausdruck bringt, an diesem Frieden mitzuwirken.

Dieser Friede unseres Herrn Jesus Christus sei allezeit mit euch!

EINLADUNG ZUR HL. KOMMUNION 
Beschenkt und gestärkt durch Gottes Wort sind wir nun auch eingeladen, seine Gegenwart im Mahl zu feiern, in Gemeinschaft mit Christus und in Gemeinschaft miteinander, geeint durch seinen Geist und verbunden mit allen Menschen dieser Welt, die zu seinem Volk gehören. So seht das Brot des Lebens:

   A: Herr, ich bin nicht würdig, …

Christus spricht: 
"Wer den Willen Gottes erfüllt, der ist für mich Bruder und Schwester und Mutter." 

DANKLIED

[bookmark: Schlussgebet]SCHLUSSGEBET
Guter Gott, wir danken dir für Jesus und die Worte seines Evangeliums. Durch sie sind wir befreit zu einem neuen Leben. Wir danken für Brot und Wein und für diese Gemeinschaft, in der wir Fragen und Hunger teilen.
Guter Gott, wir danken dir, dass wir in dir Orientierung finden im Geist Jesu, der mit dir lebt in Ewigkeit. Amen.

VERKÜNDIGUNGEN  

SEGEN
Gott, unser Vater, segnet uns, damit wir rein und heilig leben vor seinem Angesicht.
Er lehrt uns durch das Wort der Wahrheit; er bildet unser Herz nach dem Evangelium und gibt uns Anteil an seiner Herrlichkeit.
Er schenkt uns jene geschwisterliche Liebe, an der die Welt die Christen erkennen soll

Das gewährt uns der lebendige Gott, + der Vater, der Sohn und der Hl. Geist.  A: Amen.

SENDUNG

